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Deutsch

Sehr verehrte Kundin, sehr geehrter Kunde
Wir wunschen lhnen viel Freude mit lhrem Dual-Gerät.
Bitte, lesen Sie vor der ersten lnbetriebnahme diese
Bedienungsanleitung sorgfältig durch.
Sie lernen dadurch alle Möglichkeiten des Gerätes und die Bedienung
kennen.
Für den Kundendienst und für Garantieleistungen ist ausschließlich lhr
Fachhändler zuständig.
Er kennt Dual-Gerate am besten, denn Dual schult und informiert
laufend seine Fachhandelspartner.

Italiano

Egregio cliente,
con l'acquisto di questo apparecchio DUAL vi siete assicurato un
prodotto di qualitä.
Preghiamo di leggere queste istruzioni d'uso prima di mettere in
funzione I'apparecchio. L'uso dell'apparecchio certamente non crea
problemi, ma diventa possibile assicurarsi tutti ivantaggi
dell'apparecchio solo quando lo si conosce a fondo.
Per il servizio tecnico sono competenti esclusivamente i centri
servicio tecnico DUAL. L'indirizzo del piü vicino centro potrete trovare
sulle Pagine Gialle sotto la voce "televisori e radio-
apparecchiriparazione, oppure tramite il vostro rivenditore di fiducia.
Solo i centri di servizio DUAL sono in grado di effettuare gli intenventi
in garanzia anche perchö sono continuamente informati sulle
innovazioni tecniche dei prodotti DUAL.

English

Dear customer,
You are now the owner of a DUAL unit of guaranteed quality.
Please read these instructions carefully before using your new
equipment for the first time. Even through operation is rather simple,
you can only utilize the full advantages, if you are throughly familiar
with the parlicular features of this unit.
Your dealer has sole authorization in respect of servicing and repairs
under warranty. Your dealer will guarantee that any work carried out is
of high quality and he also is a DUAL specialist trained and kept up to
date by DUAL.

Frangais

Chöre cliente, cher client,
En achetant cet appareil DUAL chez votre revendeur, vous venez
d'acqudrir un produ:t de qualit6.
Veuillez lire ces instructions de senyice avant de mettre I'appareil en
marche. Sa manipulation ne vous posera certainement aucun
problöme, mais vous ne pouvez utlliser pleinement toutes les
possibilites de I'appareil que si vous le connaissez bien.
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Seul votre revendeur est comp6tant pour le service apr6s-vente et les
cas de garantie. ll effectuera les travaux de garantie; et il connait trös
bien les appareils DUAL car DUAL donne une formation ä ses
padenaires du commerce sp6cialis6 et les tient informös en
permanence.

Svenska

Högt ärade kund,
genom Ert kop av denna DUAL apparat hos Er radiohandlare har Ni
förvärvat en kvalitetsprodukt,
Läs igenom den här bruksanvisningen innan Ni börjar använda
apparaten. Handavandet av apparaten ger er säkert inga problem
men Ni kan utnyttja alla möjligheter helt, forst när Ni kan apparaten
bra.
För kund- och garantiservice är endast Er radiohandlare ansvarig.
Han ger Er garanti och känner ocksä DUAL's anläggningar bäst,
eftersom DUAL är skyldig att ge löpandeinformation till sina
radiofackhandlare.

Nederlands

Geachte lezer,
Met de aankoop van dit DUAL apparaat bij Uw vakhandelaar, bent U
in het bezit gekomen van een kwaliteits produkt.
Alvorens het apparaat in gebruikt te nemen, eerst de
gebruiksaanwijzing goed lezen. Dit kan U later eventuele
moelijkheden, wat betreft de bediening, besparen.
Voor servicedienst en garantie, is uitsluitend Uw vakhandelaar
verantwoordelijk.
Hij verleend U garantie, en hij kent de DUAL apparaten door en door,
want DUAL schoold en informeerd doorlopend zijn vakhandelaren.

Espaflol

Apreciado cliente:
Al decidirse por este aparato DUAL, Ud. ha adquirido un producto de
calidad.
Le rogamos lea detenidamente el presente manual de instrucciones,
antes de poner en marcha el aparato. Su manejo no presenta
ninguna dificultad, pero solo tras haberse familiarizado por completo
con el aparato, Ud podrä disfrutar de todas las posibilidades que le
ofrece,
Para el servicio t6cnico y de garantia es competente ünicamente su
distribuidor especializado, El se hace cargo de las reparaciongs en
garantia y conoce mejor que nadie los aparatos DUAL, puesto que
DUAL le mantiene al corriente con al necesaria informaciön t6cnica.
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Kurzerklärung

1 - Ein,/Aus.
3 - Anzeigen der Tasten (5) bis (10).
4 - Lautstärke.
5 - Wiedergabe eines zusätzlichen Gerätes.
6 - Hifi-Videorecorder oder Cassettendeck 2 (Wiedergabe).
7 - Cassettendeck 1 (Wiedergabe).
8 - Wiedergabe Digitalplattenspieler uilü'6rö.

9 - Wiedergabe Tuner.
1O - Wiedergabe Plattenspieler.
11 - Loudness (Klangkorrektur).
12 - Taste linearer Frequenzgang des Verstärkers.
13 - Einschalten der Lautsprechergruppe 2.
14 - Einschalten der Lautsprechergruppe 1.
15 - Balance links-rechts.
16 - Klangregler (Equalizer).
17 - Kopfhörer-Anschluß.
18 - CINCH-Anschlußbuchsen für ein Zusatzgerät.
19 - CINCH-Buchsen Tuner.
20 - Masseklemme.
21 - CINCH-Buchsen für Videorecorder, 2. Tonbandgerät oder

DAT (Wiedergabe).
22 - CINCH-Buchsen für Cassettendeck (Aufnahme).
23 - Anschlußklemmen der rechten Box Lautsprechergruppe 1.
24 - Anschlußklemmen der linken Box Lautsprechergruppe 1.
25 - Anschlußklemmen der linken Box Lautsprechergruppe 2.
26 - Anschlußklemmen der rechten Box Lautsprechergruppe 2.
27 - CINCH-Buchsen für Cassettendeck (Wiedergabe).
28 - CINCH-Buchsen für Videorecorder, 2. Tonbandgerät oder

DAT (Aufnahme).
29 - CINCH-Buchsen. Plattenspieler.
30 - CINCH-Buchsen für Digitalplattenspieler.
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Aufstellen und Anschließen
Bevor Sie beginnen, die Geräte miteinander zu verbinden,
sollten Sie folgendes beachten :

r Beim Verkabeln der Anlage und Anschließen der Boxen den
Verstärker ausschalten.

o Es dürfen keine Boxen mit einem Anschlußwert kleiner als
8 Ohm angeschlossen werden.

Kühlung

. Stellen Sie bitte den Verstärker so auf, daß er keiner direkten
Heizungswärme ausgesetzt sein kann.

e Beachten Sie, daß die Lüftungsschlitze des Gerätes nicht ab-
gedeckt sind. Bei Einbau in ein Regalfach muß nach oben
oder hinten etwas Raum für den Küh[luftstrom frei bleiben.

Anschluß eines Tuners*

- Die Buchsen (19) sind für den Anschluß lhres Hifi-Tuners
vorgesehen.

Anschluß eines Cassettendecksi

- Das Cassettendeck wird an Buchsen (22], tür Aufnahme und
(27l, für Wiedergabe angeschlossen.

Anschl uß eines Plattenspielers*

- Ein Plattenspieler wird an das Buchsenpaar (29) ( PHONO ))

angeschlossen Eine evtl. zusätzlich vorhandene dritte An-
schlußader am Plattenspieler-Anschlußkabel (Masseleitung)
wird mit Klemme (20) festgeschraubt.

Anschluß eines Digitalplattenspielers*

- An Buchsen (3O) kann ein Digitalplattenspieler angeschlossen
werden.

Anschluß eines zusätzlichen Gerätes*

- An die Buchsen (18) kann ein anderes zusätzliches Gerät mit
hochpegeligem Ausgang angeschlossen werden.

Anschluß eines HiFi-Videorecorders, eines 2. Casset-
tendecks oder eines DAT *

- Das gewünschte Gerät an Buchsen (21) für Wiedergabe und
(28) fur Aufnahme anschließen.

Hinweis:

o (* Linker Kanal < L > oben, rechter Kanal < R> unten.)



. Sollten Stecker und Anschlußbuchsen nicht zusammen-
passen, so helfen im Fachhandel erhältliche Adapter weiter.

Lautsprecheranschluß

Die Lautsprecher sollten mit mindestens 50 Watt Nennleistung
belastbar sein und müssen einen Anschlußwert von 8 J2 haben.

Die Lautsprecherkabel dürfen nur bei ausgeschaltetem Gerät
angeschlossen werden.
- Die rechte Lautsprecherbox von Lautsprecherpaar 1 an die

Klemmen (23), die linke Lautsprecherbox an die Klemmen
(24) anschließen.

- Die rechte Lautsprecherbox von Lautsprecherpaar 2 an die
Klemmen (26), die linke Lautsprecherbox an die Klemmen
(25) anschließen.

Eine der Adern des Lautsprecher-Kabels ist durch unterschied-
liche Drahtfarbe oder durch Riffelung einer lsolierumhüllung
gekennzeichnet. Diese markierte Kabel-Ader muß an den jewei-
ligen roten, mit + gekennzeichneten Anschluß geklemmt
werden.

Aufstellen der Lautsprecher

Bei Stereo-Wiedergabe wird der beste Höreindruck erreicht,
wenn die beiden Lautsprecherboxen zusammen mit dem Hörer
ein gleichmäßiges Dreieck bilden und etwa in Ohrhöhe ange-
ordnet sind.

Netzanschluß

- Den Verstärker an 23O V - 50 Hz anschließen.

Vor dem ersten Einschalten stellen Sie bitte eine geringe Laut-
stärke (4) am Verstärker ein.

Bedienen

Ein/Ausschalten

Mit Taste POWER (1).

Wahl der Lautsprechergruppen

Je nach Anzahl der angeschlossenen Lautsprecher (zwei oder
vier) können Sie mit den Tasten (13) und (14) folgende drei
Kombinationen wählen.
- Taste (14) betätigen : Wiedergabe der Lautsprechergruppe 1.

- Taste (13) betätigen: Wiedergabe der Lautsprechergruppe 2.
- Tasten (14) und (13) betätigen: Wiedergabe der Lautspre-

chergruppen.l und 2. '

Lautstärke

Mit Regler (4) die gewunschte Lautstärke einstellen.

Schallplattenwiedergabe (33 oder 45 U/min.)

Drücken Sie die Taste (1O), die Anzeige ( PHONO r leuchtet
auf.

Rundfunk-Wiedergabe

Das Rundfunkprogramm des Tuners wird durch Drücken der
Taste (9) wiedergegeben, die Anzeige ( TUNER > leuchtet auf.

Digitalplattenspieler'

Die Taste (8) drücken : die Anzeige ( CD ) leuchtet auf.

Zusätzliche Signalquelle
Die Taste (5) drücken: die Anzeige (VIDEO AUXILIARY)
leuchtet auf.

Cassettenwiedergabe

Wenn das Cassettendeck an Buchsen (27) angeschlossen ist,
drücken Sie die Taste (7), die Anzeige ( TAPE MONITOR )
leuchtet auf.

Zur Wiedergabe eines an Buchsen (21) angeschlossenen 2.
Cassettendecks, Videorecorders oder DAT drücken Sie die
Taste (6), die Anzeige ( DAT ) leuchtet auf.

Wichtig: Das Cassettendeck 1 ist vorrangig gegenüber allen
anderen Programmquellen (PHONO. TUNER, CD, DAT, VIDEO.
AUX). Um eine dieser Programmquellen anzuhören: prüfen Sie
ob die Anzeige < TAPE MONITOR > erloschen ist. Andernfalls
drücken Sie die Taste (11), um diese Anzeige zu löschen.



Aufnahme

Die Taste der Signalquelle betätigen, die aufgenommen werden
soll :

o (5) für die Aufnahme einer zusätzlichen Signalquelle.
o (8) ftlr die Aufnahme einer Compact Disc.
o (9) für eine Rundfunkaufnahme.
o (10) für eine Plattenaufnahme (33 oder 45 U/min.l.
Die Einstellungen von Lautstärke, Balance und Klang beein-
flussen die Aufnahme nicht und können nach eigenem Emp-
finden eingestellt werden.

Überspielen von Tonbändern

Mit einem zweiten an Buchsen (21) und {28} angeschlossenen
Cassettengerät (TB 2) können Sie Tonbänder überspielen.
o Von Geät 1 (Wiedergabe) zu Gerät 2 (Aufnahme).

- Drücken Sie die Taste {7} : die Anzeige t TAPE MONITOR )t

leuchtet auf.
o Von Gerät 2 (Wiedergabe) zu Gerät I (Aufnahme).

- Drücken Sie die Taste (6) : die Anzeige ( DAT D leuchtet
auf.

Hinweis: Das Cassettengerät 2 kann durch einen HiFi-
Videorecorder oder einen DAT ersetzt werden.

Monitorbetrieb:

Bei Tonbandaufnahmen über ein Tonbandgerät mit drei Ton-
köpfen kann die aufzunehmende lnformation gleichzeitig zur
Hinterbandkontrolle mitgehört werden.
Dieses ist jedoch nur bei Aufnahme mit Cassettendeck 1

möglich: hiCau muß das Gerät an Buchsen (22) und (2ll an-
geschlossen sein.
- Drücken Sie die Taste (5), (6), (8)' (91 oder (1o), die der auf-

zunehmenden Signalquelle entspricht.
- Drücken Sie die Taste (7) : die Anzeige ( TAPE MONITOR I

leuchtet auf.

Balance

Die Balance (15) ist richtig eingestellt, wenn der Klang bei
Monowiedergabe aus der Mitte zwischen den beiden Boxen zu
kommen scheint.

Loudness

Das Gehör ist bei kleinen Lautstärken für hohe und tiefe Töne
weniger empfindlich als für mittlere Töne. Bei gedrückter Taste
(1 1) wird das Klangbild automatisch in Abhängigkeit der ein-
gestellten Lautstärke korri giert.
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Klang (Equalizer)

Die Taste (12) muß gelöst sein.
Mit den Schiebeknöpfen (16) können Sie den Klang nach lhrem
Hörempfinden einstellen und auf die Raumakustik abstimmen
(Bässe 63 Hz, tiefe Mitten 250 Hz, Mitten 1 kHz, hohe Mitten
4 kHz und Höhen 16 kHz). ln Mittelstellung < O > wird der
Klang nicht beeinflußt.
Eine oft günstige Einstellung ergibt sich bei einer leichten
Anhebung der Bässe und Höhen.
Die optimale Einstellung ist abhängig von Raumakustik und
Boxenaufstellung.
Durch Drücken der Taste (12) haben diese Regler keine
Funktion mehr. Der Frequenzgang des Verstärkers ist linear.

Kopfhörer

An die Buchse {17}, Frontseite des Gerätes, läßt sich ein
Stereokopfhörer mit einem 6.35 mm Klinkenstecker und einem
Anschlußwert von 8 bis 6O0 Q anschließen.
Die Abschaltung der Boxen erfolgt mit den Lautsprecher-
gruppentasten (13) und (14).
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Descrizione
(Vedi fig. pagina 3)

Messa in funzione,/Arresto.
Spie associate ai tasti da (5) a (10).
Volume.
Ascolto di una fonte ausiliaria.
Videoregistratore HlFl o registratore 2 (riproduzione).
Registratore 1 (riproduzione).
Ascolto di un compact disc Sgffi
Riproduzione radio.
Riproduzione giradischi.
Correttore fisiologico.
Tasto per rendere lineare la risposta in frequenza dell'am-
plif icatore.

13 - Messa in servizio del gruppo.altoparlanti 2.
14 - Messa in servizio del gruppo di altoparlanti 1.
15 - Bilanciamento.
16 - lnsieme di comandi di regolazione della tonalitä.
17 - Presa cuffia.
18 - Prese CINCH per il collegamento di un apparecchio ausi-

liario.
- Prese CINCH per il collegamento di un apparecchio radio.
- Morsetto di massa.
- Prese CINCH per il collegamento di un videoregistratore,

di un secondo registratore o di un DAT (riproduzione).
- Prese CINCH per il collegamento di un registratore (regi-

strazione).
- Tasti di connessione per l'allacciamento dell'altoparlante

destro (1 ).
- Tasti di connessione per l'allacciamento dell'altoparlante

sinistro del gruppo di altoparlanti 1.
- Tasti di connessione per l'allacciamento dell'altoparlante

sinistro del gruppo di altoparlante 2.
- Tasto di connessione per l'allacciamento dell'altoparlante

destro (2).
- Prese CINCH per il collegamento di un registratore (ripro-

duzione).
- Prese CINCH per il collegamento di un videoregistratore,

di un secondo registratore o di un DAT (registrazione).
- Prese CINCH per il collegamento di un giradischi.
- Prese CINCH per il collegamento di un'unitä di lettura di

compact disc.

Sistemazione e collegamenti

Prima di collegare fra di loro gli apparecchi, effettuare le
seguenti operazioni:
o Spegnere l'amplificatore durante le operazioni di collega-

mento degli apparecchi e degli.altoparlanti.

o Non collegare altoparlanti di impedenza inferiore a 8 ohm.

Aerazione

o Non collocare I'amplificatore in prossimitä di una fonte di
calore.

o Non ostruire gli orifizi di aerazione. Per incassare l'appa-
recchio, lasciare uno spazio libero intorno ad esso.

Gollegamento della radioricevente*

- Connettere la ricevente di radiodiffusione alle prese (19).

Gollegamento del registratore a cassette*

- Collegare il registratore alle prese (22l per la registrazione e

l27l per la riproduzione.

Collegamento di un giradischi*

- Connettere il giradischi alle prese (29).

- Connettere eventualmente il filo massa del giradischi al
morsetto (20).

Collegamento di un lettore di compact disc*

Connettere il lettore di compact disc alle prese (3O).

Gollegamento di un apparecchio ausiliario*

- Connettere l'apparecchio ausiliario alle prese (18).

Collegamento di un videoregistratore HlFl, di un
secondo registratore o di un DAT *

- Connettere l'apparecchio alle prese (21) per la riproduzione e
(28) per la registrazione.

Osservazioni :

o (* Canale di sinistra <r L > in alto, canale di destra r R > in
basso.)

19
20
21

22

23

24

25

26

27

2A

29
30



. Se gli spinotti e le prese non corrispondono, nei negozi spe-
cializzati potrete procurarvi gli opportuni adattatori.

Collegamento altoparlanti

Gli altoparlanti dovrebbero avere una potenza nominale di
50 watt e un'impedenza di 8 O.
- Connettere gli altoparlanti ai tasti di connessione:

(23), per l'a-ltopariante destro e (24]r per iJ sinistro (gruppo
d'altoparlanti 1), oppure.
(26) per l'altoparlante destro e (25) per I'altoparlante sinistro
(gruppo d'altoparlanti 2).

Uno dei fili del cavo di collegamento altoparlanti ö contraddi-
stinto da un colore diverso oppure dallä zigrinatura della guaina
isolante.
Ouesto filo deve essere collegato al morsetto rosso corri-
spondente, contraddistinto da un +.

Sistemazione degli altoparlanti

La configurazione ideale d'installazione degli altoparlanti Ö

quella di un triangolo equilatero: la distanza tra i due altopar-
lanti dovrebbe essere praticamente uguale a quella che li
separa dall'ascoltatore.

Gollegamento alla rete di alimentazione

- Collegare l'amplificatore alla rete di alimentazione alternata
23OV - 50 Hz.

Prima di mettere in funzione l'amplificatore per la prima volta,
abbassare il volume con il comando (4).
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Utilizzazo

Accensione/Spegnimento

Tasto (1) ( POWER ).

Scelta del gruppo d'altoparlanti

Secondo il numero d'altoparlanti a vostra disposizione, potete
scegliere mediante i tasti (13), (14) una delle tre seguenti
combinazioni :

- Premere il tasto (14) per selezionare il gruppo d'altoparlanti
1.

- Premere il tasto (13) per selezionare il gruppo d'altoparlanti
2.

- Premere itasti (13) e (14) per selezionare igruppi di altopar-
lanti 1 e 2.

Volume {4}

Ascolto di un disco a 33 o 45 g/min.

Premere il tasto (1O) :la spia ( PHONO > si accende.

Ascolto di una trasmissione radiofonica

Premere il tasto (9) : la spia ( TUNER > si accende.

Ascolto di un compact disc

Premere il tasto (8) : la spia < CD > si accende.

Ascolto di una fonte ausiliaria

Premere il tasto (5) : la spia ( VIDEO AUXILIARY > si accende.

Ascolto di una cassetta

Premere il tasto (7) se il registratore a cassette ö collegato alle
prese (27). La spia ( TAPE MONITOR > si accende.

Premere il tasto (6) se avete un secondo registratore, un video-
registratore o un DAT ö collegato alle prese (21). La spia
( DAT ) si accende.

lmportanto: ll registratore 1 Ö prioritario rispetto a tutte le altre
sorgenti (PHONO, TUNER,/CD, DAT, VIDEO. AUX). Per l'ascolto
di una di queste ultime, verificare che la spia ( TAPE
MONITOR > sia spenta. ln caso contrario, premere il tasto (7).



Registrazione

Premere il tasto corrispondente alla fonte de registrare :

o (5) per una sorgente ausiliaria
o (8) per la lettura di un compact disc,
o (9) per una trasmissione radiofonica,
o (10) per la lettura di un disco 33 o 45 g,/min.
Regolare I'ambiente sonoro a vostro piacimento. Ouesta rego-
lazione non ha nessun effetto sulla qualita della registrazione in
corso.

Duplicazione di registrazioni

Avete la possibilitä di effettuare duplicazioni di registrazioni se
disponete di un secondo registratore (registratore 2) collegato
alle prese (21) e (28).

o Copia da registratore 1 {lettore) su registratore 2 (registra-
tore).
- Premere il tasto (7) la spia < TAPE MONITOR > si accende.

o Copia da registratore 2 (lettore) su registratore 1 (registra-
tore).
- Premere il tasto (6) la spia < DAT > si accende.

N. B.: ll..re.gistratore 2 puö essere sostituito da un videoregis-
tratore HlFl o un DAT.

Controllo della qualitä della registrazione:

Potete controllare la qualitä della registrazione se avete un
registratore dotato di una testina magnetica supplementare per
la lettura simultanea della registrazione in corso.
Ouesta operazione ö possibile solo per una registrazione effet-
tuata con il_registratore 1 : a tale scopo, collegare il registratore
alle prese (22], e (27t..
Premere uno dei tasti (5), (6), (8), (9) o (1O) a seconda deila
!g!te da registrare. Premere il tasto (7) : la spia < TApE
MONITOR > si accende.

Bilanciamento

ll bilanciamento (15) ö regolato esattamente quando il suono in
riproduzione mono sembra provenire da una fonte situata ad
uguale distanza dai due altoparlanti.

Correttore fisiologico

Ouando il volume ö basso, l'orecchio d meno sensibile alle alte
e basse frequenze che alle medie. Premendo il tasto (11), la
tonalitä viene automaticamente corretta in funzione del volume
scelto.

Tonalitä

Verificare che il tasto (12) sia sbloccato.
Potete accentuare o attenuare il registro sonoro di 5 frequenze
(63 Hz, 25O Hz, 1 kHz, 4 kHz, 16 kHz) alle quali l'orecchio ö pir)
o meno sensibile. A tale scopo, usare l'insieme dei comandi
(16).
La regolazione ottimale dipende dall'acustica dell'ambiente e
dalla sistemazione dei diffusori acustici.
L'azione di questi comandi puö essere annullata premendo il
tasto (12) per bloccarlo. La risposta in frequenza dell'ampli-
ficatore ö allora lineare.

Cuffia

La cuffia da utilizzare deve avere un'impedenza compresa tra 8
e 6OO Q ed il suo cavo di connessione deve essere dotato di
uno spinotto del diametro di 6,35 mm.
Connettere la cuffia alla presa (17).
Unicamente per l'ascolto in cuffia, premere itasti (13) e (14)
per sbloccarli.
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Description
(See fig. page 3)

On/otl.
lndicators for buttons (5) to (1O).
Volume.
Playback of an auxiliary source.
Hifi video cassette recorder or tape recorder 2 (playback).
Tape recorder 1 (playback).
Playback of Qq"ffi digital recording.
Playback radio.
Playback record.
Loudness corrector.
Button for linear frequency response of the amplifier.
Starting speaker group 2.
Starting speaker group 1.
Balance.
Tone adjustment control assembly.
Headphone jack.
CINCH jacks for connection of an auxiliary unit.
CINCH jacks for connection of a radio tuner.
Ground terminal.
CINCH jacks for connection of a video recorder, a second
tape recorder or a DAT (playback).
CINCH jacks for connection of a tape recorder (recording).
Connection buttons for the connection of the RH loud-
speaker of the loudspeaker group 1.
Connection buttons for the connection of the LH loud-
speaker (1 ).

- Connection buttons for connecting the LH loudspeaker of
the loudspeaker group 2.

- Connection buttons for connecting the RH loudspeaker
l2t.

- CINCH jacks for connection of a tape recorder (playback).
- CINCH jacks for connection of a video recorder, a second

tape recorder or a DAT (recording).
- CINCH jacks for connection of a turntable.
- CINCH jacks for connection of an audio digital disk player.

lnstallation and connection

Before connecting the units to each other, the following opera-
tions must be performed :

o Always switch off the amplifier when connecting the system
and the speakers.

o Speaker systems with less than 8 ohms impedance should
not be used.

Ventilation

o Avoid installing the amplifier near a source of heat.

o Do not block the ventilation openings. When the unit is to be
built-in, make sure that a free space is left all round it.

Connection of a radio tuner*

- Connect the radio tuner to jacks (19).

Gonnection of a cassette deck*

- Connect cassette deck to jacks (22) for recording and to
jacks (27) for playback.

Connection of a turntablef

- Connect the turntable to jacks (29).
- Connect,if necessary, the earth wire of the turntable to termi-

nal (2O).

Connection of audio digital disk player*

- Connect the audio digital disk player to the jacks (30).

Gonnection of auxiliary set*

- Connect the auxiliary set to the jacks (18).

Connection of a hifi video recorder, a second cassette
deck or a DAT *

- Connect the set to the jacks l21l for playback and (28) for
recording.

Note:
o (' Left channel ( L ) top; right channel ( R D bottom.)

27
2A

29
30

10



. lf the plugs and the connection jacks do not match, your hifi
retailer will be able to supply you with an adapter which you
can use.

Speaker connection

The speaker should have 50 watts rated power and must have
lan impedance value of 8 ohms.
- Connect the speaker groups to connection buttons (23) for

the right-hand speaker and (24) for the left-hand speaker
(speaker group I ) or (26) for the right-hand speaker and (25)
for the left-hand speaker (speaker group 2).

One of the wires in the speaker lead is marked by a different
colour or by grooves on the insulation. This marked wire must
be connected to the corresponding red terminal marked +.

Sefiing up the speakers

ldeally, the loudspeakers should be placed so that they form an
equilateral triangle. The distance between the two loud-
speakers should be more or less equal to the distance between
the loudspeakers and the listener.

Mains connection

- Connect your amplifier to AC 23O V - 50 Hz mains.
Before switching on the amplifier for the first time, turn the
volume control (4) to a low setting.

Use

On/Off

Button (1) ( POWER )

Choice of reproduction group

Depending on the number of speakers you have, you may
select one of the following three combinations using buttons
(13) and (14).

- Press button (14) : to select speaker group 1.

- Press button (1 3) : to select speaker group 2.
- Press buttons (1 3) and (1 4) : to select speaker groups 1 and

2.

Volume (4f

Listening to a record (33 or 45 rpm)

Press button (10) :the ( PHONO > lamp lights up.

Listening to the radio

Press button (9) : the ( TUNER > lamp lights up.

Listening to an audio digital disk player

Press button (8) : the < CD > lamp lights up.

Listening to an auxiliary source

Press button (5) : the ( VIDEO AUXILIARY > lamp lights up.

Playing a cassette

Press button (7) if the tape recorder is connected to jacks (27).
The < TAPE MONITOR > lamp lights up.

Press button (6) if you have a second tape recorder, a video
recorder or a DAT connected to jacks (21). The < DATr lamp
lights up.

lmportant: Cassette deck t has priority over all other sources
(PHONO, TUNER, CD, DAT, VIDEO. AUX). ln order to listen to
one of these sources, check that the < TAPE MONITOR > indir
cator is off. lf not, press button (7).

11



Recording

Press the button corresponding to the source to be recorded:
r (5) for an auxiliary source .

r (8) for an audio digital disk.
o (9) for a radio broadcast.
o (1O) for records (33 or 45 rpm).

Adjust the volume to your liking. The volume control does not
affect the quality of the signal being recorded.

Tape copy

You can copy recordings if you have another tape recorder at
your disposal (recorder 2) connected to sockets (21 ) and (28) :

r Copy from recorder 1 (playback) onto re-corder 2 (recording)'

- Pr'ess button (7) : The < TAPE MONITOR > lamp lights up.

o Copy from recorder 2 (playback) onto recorder 1 (recording)'

- Press button (6) : The a DAT > lamp lights up.

Note: Tape recorder 2 can be replaced by a hifi video cassette
recorder or a DAT.

Ghecking the recording standard:

You can check the standard of the recording being made if your
recorder has a supplementary magnetic head allowing the
recording to be monitored simultaneously.
This is önly possible with a recording made by recorder 1' To

do this connect the recorder to the .iacks Q2l and l27l
Press one of the buttons (5), (6), (8), (9) or (10), depending on

the source to be recorded.
Press button (7) : the ( TAPE MONITOR > lamp lights up'

Tone control

Check button (12) is released.
It is possible to emphasise or attenuate the sound register by 5

frequencies (63 Hz, 25OHz, 1kHz, 4 kHz, 16 kHz) which the
ear"is perhaps less sensitive to. To do so, use the control
assembly (16)
The optimum setting depends on the acoustics of your room
and the position of your speakers.
When button (12) is pressed down, these controls do not ope-
rate.
The amplifier frequency response is linear'

Headphones

The headphone impedance must be between 8 and 60O

the cable plug diameter 6.35 mm'

- Conneci your headphones to iack (1 7).
fo-tisien on tfte f,"äAphones only, depress buttons (13)
(14) to release them.

and

Balance

The balance (15) is correctly set if the sound during mono play-

back appears to be coming from a point half-way between the
two speakers.

Loudness filter

At low volumes the human ear is less sensitive to high and low
frequencies than it is to medium frequencies. By depressing
button (11) the tone is automatically adjusted according to the
degree of volume.

12



Description
(vojr figure page 3)

1 - Mise en service,/Arröt.
3 - Voyants associ6s aux touches (5) ä (1 O).
4 - Volume.
5 - Ecoute d'une source auxiliaire.
6 - Magn6toscope HlFl ou magn6tophone 2 (lecture).
7 - Magndtophone 1 (lecture).
8 - lcoute d'un disque audio-numdrique;illlF.:.fr.
9 - Ecoute radio.

1O - Ecoute d'un disque.
11 - Correcteur physiologique.
12 - Commande pour rendre lindaire la courbe de rdponse de

I'a mplif icateu r.
13 - Mise en service du groupe d'enceintes 2.
14 - Mise en service du groupe d'enceintes 1.
15 - Balance.
16 - Ensemble de commandes pour rdgler la tonalit6.
17 - Prise casque.
18 - Prises CINCH pour

liaire.
19 - Prises CllrlCH pour

radiodiffusion.
2O - Borne de masse.
21 - Prises CINCH pour le raccordement d'un magndtoscope,

d'un deuxiöme magndtophone ou d'un DAT (lecture).
22 - Prises CINCH pour le raccordement d'un magndtophone

(en reg istrem ent).
23 - Touches de connexion pour le raccordement de l'enceinte

droite (groupe d'enceintes 1).
24 - Touches de connexion pour le raccordement de l'enceinte

gauche (1 ).
25 - Touches de connexion pour le raccordement de I'enceinte

gauche (groupe d'enceintes 2).
26 - Touches de connexion pour le raccordement de I'enceinte

droite (2).
27 - Prises CINCH pour le raccordement d'un magndtophone

(lecture).
28 - Prises CINCH pour le raccordement d'un magndtoscope,

d'un deuxiöme magndtophone öu d'un DAT (enregistre-
ment).

29 - Prises CINCH pour le raccordement d'une table de lec-
ture.

30 - Prises CINCH pour le raccordement d'un lecteur de
disque audio-numdrique.

le raccordement d'un appareil auxi-

le raccordement d'un rdcepteur de

Mise en place et raccordements

Avant de relier les appareils entre eux, effectuez les opdrations
suivantes :

o Arröter l'amplificateur lors du branchement des appareils et
des enceintes.

r Ne pas raccorder des enceintes infdrieures ä 8 ohms.

Ventilation

r Eviter d'installer l'amplificateur ä proximitd d'une source de
chaleur.

o Ne pas obstruer les orifices d'adration. Lorsque l'appareil doit
ötre encastr6, il faut veiller ä ce qu'il y ait un espace libre tout
autour de l'appareii.

Raccordement d'un r6cepteur de radiodiffusion *

- Brancher le rdcepteur de radiodiffusion sur les prises (19).

Raccordement d'un enregistreur-lecteur de cassette *

- Relier l'enregistreur-lecteur aux prises (22) pour I'enregis-
trement et (27) pour la lecture.

Raccordement d'une table de lecture*

- Brancher une table de lecture sur les prises (29).
- Brancher 6ventuellement le fil de masse de la table de lecture

sur la borne (2O).

Raccordement d'un lecteur de disque audio-
num6rique*

- Relier le lecteur de disque audio-num6rique sur les prises
(30).

Raccordement d'un appareil auxiliaire*

- Relier l'appareil auxiliaire sur les prises (18).

Raccordement d'un magn6toscope HlFl, d'un second
magn6tophone ou d'un DAT *

- Brancher l'appareil ddsir6 sur les prises (21) pour la lecture et
(28) pour I'enregistrement.

Remarques:

o (* Canal gauche < L > en haut; canal droit < R > en bas.)
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o Si les connecteurs et prises ne devaient pas 6tre compatibles,
des adaptateurs disponibles dans le commerce peuvent Ötre
utilisds.

Raccordement des enceintes acoustiques

Les enceintes doivent supporter une puissance nominale de 5O
watts et doivent avoir une imp6dance de 8 Q:

- Brancher les enceintes acoustiques sur , les touches de
connexion:
(23) pour I'enceinte droite et (24) pour l'enceinte gauche
(groupe d'enceintes 1) ou (26) pour l'enceinte droite et (25)
pour l'enceinte gauche (groupe d'enceintes 2).

L'un des fils du cäble des enceintes est caractdris6 par une cou-
leur diffdrente ou par une gaine d'isolation rainur6e. Ce fil de
cäble ainsi marqu6 doit ötre pinc6 avec le raccordement corres-
pondant de couleur rouge et marqu6 d'un < + >.

Emplacement des enceintes

L'iddal est de disposer les enceintes de telle fagon qu'elles for-
ment un triangle 6quilatdral, la distance entre les deux encein-
tes devant 6tre ä peu prös 6gale ä celle sdparant les enceintes
de l'auditeur.

Raccordement au secteur

- Relier votre amplificateur au secteur alternatif 230 V
- 5O Hz.

Avant la premiöre utilisation, rdgler l'amplificateur sur un faible
volume sonore ä l'aide de la commande (4).

14

Utilisation

Mise en service/Arr6t

Touche (1) ( POWER D.

Choix du groupe de reproduction

Selon le nombre d'enceintes dont vous disposez, vous pouvez
choisir par les touches (13) et (14) l'une des trois combinaisons
suivantes :

- Appuyer sur la touche (14) pour sdlectionner le groupe d'en-
ceintes 1.

- Appuyer sur la touche (13) pour s6lectionner le groupe d'en-
ceintes 2.

- Appuyer sur les touches (13) et (14) pour sdlectionner les
groupes d'enceintes 1 et 2.

Volume sonore (41

Ecoute d'un disque 33 ou 45 trlmn.

Appuyer sur la touche (1O) :le voyant ( PHONO I s'6claire.

Ecoute d'une 6mission radiophonique

Appuyer sur la touche (9) : le voyant ( TUNER > s'6claire.

Ecoute d'un disque audio-num6rique

Appuyer sur la touche (8) : le voyant< CD l s'6claire.

Ecoute d'une source auxiliaire
Appuyer sur la touche (5) : le voyant ( VIDEO AUXILIARY r
s'6claire.

Ecoute d'une cassette

Appuyer sur la touche (7) si l'enregistreur-lecteur de cassette
est branchd sur les prises (27l,. Le voyant ( TAPE MONITOR ))

s'6claire.
Appuyer sur la touche (6) si vous disposez d'un second magnd-
tophone, d'un magn6toscope ou d'un DAT reli6 aux prises (21).
Le voyant ( DAT )) s'6claire.

lmportant: Le magn6tophone 1 est prioritaire sur toutes les
autres sources (PHONO, TUNER, CD, DAT, VIDEO. AUX).
Pour l'6coute de I'une de ces sources : v6rifier que le voyant
( TAPE MONITOR )) soit 6teint. Dans le cas contraire, appuyer
sur la touche (7).

)
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Enregistrement

Appuyer sur la touche correspondant ä la source ä enregisfrer:
o (5) pour l'6coute d'une soLrce auxiliaire.
I (8) pour la lecture d'un disque audio-numdrique.
o (9) pour l'6coute d'une 6mission radiophonique.
o (10) pour la lecture d'un disque 33 ou 45 tr,/mn.
Rdgler ä votre convenance l'ambiance sonore. Ce rdglage
n'affecte pas la qualit6 du signal en cours d'enregistrement.

Copies de bandes

Vous avez la possibilitd d'effectuer des copies de bandes si
vous disposez d'un second magndtophone (magndtophone 2)
branch6 sur les prises (21) et (28).
o Copie magn6tophone 1 (lecteur) vers magn6tophone 2

(enregistreur) :

- Appuyer sur la touche (7) : le voyant ( TAPE MONITOR )
s'6claire.

o Copie magn6tophone 2 (lecteur) vers magndtophone 1
(enregistreur) :

- Appuyer sur la touche (6) : le voyant ( DAT D s'6claire.
Nota : Le magn6tophone 2 peut 6tre rbmplac6 par un magn6-
toscope HlFl ou un DAT.

Contröle de la qualitö de l'enregistrement

Vous pouvez contröler la qualitd de l'enregistrement si vous
disposez d'un magndtophone poss6dant une töte magndtique
suppldmentaire, laquelle permet la lecture simultande de l'enre-
gistrement en cours.

Ceci n'est possible qu'ä partir d'un enregistrement effectud par
le magndtophone 1. Pour cela brancher le magndtophone sur
les prises (22l' etl27l.
Appuyer sur une des touches (5), (6), (8), (9) ou (1O) corres-
pondant ä la source ä enregistrer.

Appuyer sur la touche (7) : le voyant ( TAPE MONITOR D

s'6claire.

Balance

La balance (15) est correctement r6gl6e lorsque le son en
reproduction mono semble provenir d'une source situ6e ä

mi-distance des enceintes.

Correcteur physiolog ique

A faible volume sonore : I'oreille est moins sensible aux
fr6quences hautes et basses qu'aux frdquences moyennes.
Lorsque la touche (11) est verrouill6e. la tonalit6 est corrigde
automatiquement en fonction du volume s6lectionn6.

Tonalit6

V6rifier que la touche (12) soit ddverrouill6e.
Vous avez la possibilitd d'accentuer ou d'attdnuer le registre
sonore de cinq frdquences (63 Hz, 25OHz, 1kHz, 4kHz,
16 kHz) pour lesquelles l'oreille est plus ou moins sensible. Pour
cela, agir sur l'ensemblb de commande (16).
Le rdglage optimum est fonction de l'acoustique de la pidce et
de la position des enceintes.
L'action de ces commandes peut ötre rendue inefficace en
appuyant sur la touche (12) pour la verrouiller.
La courbe de rdponse de l'amplificateur est alors lindaire.

Casque

Le casque ä utiliser doit avoir une impddance de 8 ä 600 Q et
son cordon de liaison ötre 6quip6 d'une fiche mäle de 6,35 mm
de diamötre.
Brancher le casque sur la prise (17).
Pour l'6coute sur casque uniquement, appuyer sur les touches
(13) et (14) pour qu'elles soient en position sortie.
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Technische Daten
(typische Werte)

Technical data
(typical value)

Caract6ristiques techniques
(valeur caract6ristique)

cv 6030

Ausgangsleitung (DlN/84)
Musikleistung
Sinus-Dauertonleistu n g

Rated output (DlN/84)
Music power
Rms continuous power outpul

Puissance de sortie (DlN/8Al
Puissance musicale
Puissance efficace

2 x 70 Watt
2 x 50 Watt

Klirrfaktor
Nennleistung - 6 dB, 1000 Hz

Harmonic distorsion
r\ominal output - 6 dB, '1000 Hz

Facteur de distorsion
Puissance nominale - 6 dB. 1000 Hz 0,01 0/o

Leistungsbandbreite - 3 dB Power band width - 3 dB R6ponse en puissance - 3 dB 7Hz-90kHz

Übertragungsbereich
Tuner, Tape, CD, Video, DAT
Phono nach RIM

Frequency response
Tuner, Tape, CD, Video, DAT
Phono nach RIM

Bande passante
Tuner, Tape, Vid6o, DAT
Phono nach RIM

20 tsz - 20 kHz + 0,4 dB
20 H.z-2tkHzxl dB

Equalizer Equalizer Correcteur 63/250/1000/4000/
16000 Hz + 10 dB

Eingänge
Tuner, Tape 1/Monitor, Video (Cinch),

CD (Cinch)

Phono (Cinch)

onr (Cinch)

lnputs
Tuner, Tape 1/Monitor, Video (Cinch),

CD (Cinch)

Phono (Cinch)

DAT (Cinch)

Entr6es
Tuner, Tape 1/Monitor, Video (Cinch),

CD (Cinch)

Phono (Cinch)
DAT (Cinch)

200 mV,47 kOhm
200 mV, 47 kOhm
2,5 mV, 47 kOhm
200 mV, 17 kOhm

Ausgänge
2 Druckklemmen für zwei
Lautsprecherpaare, Ausgänge 112 odet
1 +2 schaltbar 1 Koaxialbuchse 1/4inch
für Kopfhörer
1 Line-Ausgang an Tape 1 (Cinch)

1 Line-Ausgang an Video (Cinch)

Outputs
2 press-type terminals strips for
two sets of speakers, outputs 1/2 or 1 + 2

switchable 1 coaxial jack 1/4 inch
for headphone
1 Line output to Tape 1

1 Line output to Video (Cinch)

Sorties
2 banes ä ressort pour deux paires de haut-
parleurs, sortie 1/2 ou 1 +2 commutables
1 prise coaxiale de 1/4 inch pour le raccor-
dement du casque ecouteur
1 sortie Line sur la prise Tape 1

1 sortie Line sur la prise Vid6o (Cinch)

B- 16 Ohm

8-600 Ohm

Fremdspannungsabstand
über Fremdspannungsfilter bezogen auf
Nennleistung

Tuner, Tape, CD, Video, DAT
Phono

Unweighted signal-to-noise ratio
Via external voltage filter (DlN 45 405)
related to Nominal output

Tuner, Tape, CD, Video, Dnr
Phono

Rapport signal/bruit non pond6r6
Aprds le filtre de tension non pondere
(DlN 45 405) ramenti ä la puissance
nominale
Tuner, Tape, CD, Vid6o, DAT
Phono

90 dB
70 dB

Geräuschspannungsabstand
bewertet mit A-Filter {RMS)
bezogen auf Nennleistung
Tuner, Tape, CD, Video, DAT
Phono

Signal-to-noise ratio, weighted
with IHF weighted with A-filter {RMS}
in relation to rated power
Tuner, Tape, CD, Video, DAr
Phono

Rapport signal/bruit pondÖ16 avec
filtre A (RMS), ramen6 ä la puissance
nominale
Tuner, Tape, CD, Vid6o, DAT
Phono

97 dB
76 dB

Übercprechdämpfung bei 1000 Hz

zwischen den Kanälen
zwischen den Eingängen

Cross-talk attenuation at 1,000 Hz

between the channels
between the inputs

Affaiblissement de diaphonie pour 1000 Hz

entre les canaux
entre les entr6es

65 dB
BO dB

Leistungsaufnahme (max.) Power consumfiion {maximum} Puissance absorb6e (maximale) 220 Watt

Netzspannungen Line voltages Tensions du r6seau 230 V
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Die Deutsche Bundespost informiert
sehr ge€hrter RundfunKellnehmer,

dieses Cerät istvon der Deutschen 8!ndespost als Ton- bzw. Fernseh Rundfunkempfänger zugeassen. Es entspricht den

zu. Zeit geltenden Technlschen Voßchriften der Deutschen Eundespost und ist 2um Nachweis dafür mit dem entspre_

chenderiz!lassungszelchen (gqf. zusätzlich E und/oder K) gekennzeichnet. Bitte überzeugen Sie sich selbst

Dleses Cerät darf im Rahm;; der nachstehend abgedruckten illgemeinen Oenehmlgung für Ton' und Fenseh_

BmOiuntempenger in Oer B!ndsrepublik Deutschland betrieben werden. Beachten Sie aber bitte, daß aufgrund dieser

Ailgemeinen oene-hm gung nur send!ngen des Rundfunks empfangen weden dürfen ') wer unbefugt andere sendun_

S;-n-(2.8. des polizettu-nts]des Seefunki, der öfFentttchen beweglichen Landfunkdlenste) empfängt, verstößt gegen die

ö;nehmigungsalflaqen und macht slch daher nach O 15 Absatz 2a des cesetzes über Fernmeldeaflagen strafbar.

oL iennieicÄnung mit Oem entsprechenden Zulassungszeichen bietet hnen die Cewähr, daB dieses Cerät keine anderen

Fernmeldeanlageteinschlleßllch Funkanlaqen stört. Dle Zusatzb!chstaben S, SE oderSK beim Zulassungszeichen besagen

außerdem, daß-das cerät g€en störende Beeinfussungen d!rch andere F!nkan agen (z B. des Amate!rfunks, des cB-

runksj weitgehend unemplindlich ist sol ten ausnahmsweise trotzdem störungen auftreten qo wenden sle sich bifte an

die öftlich zuständige Funkstörungsmeßstelle

Allgemelne Genehmlgung für Ton- und F€rnseh-Rundfunkempfänger
Die Allgemeine Ton, und Femseh-Rundf!nkgenehmigung vom 11.12j970 (veröffentlicht im Bundesanzeger Nr.234

uo. tilZ.tgZOt wird unter Bezug auf Abachnitt tl der Cenehmgung durch folgende Fassung der Algemefen
cenehmig!ng fÜr Ton- und Femseh-Rundf!nkempfänqer qemäß den 55 1 und 2 des cesetzes über Fernmeldeanlagen

eßetzt

G€n€hmlgung für Ton- und F€rns€h-Pundfunkempfänger

1. Die Erichtung und der Betrieb von Ton- und Fernseh'Rundfunkempfängern werden nach !! 1 lnd 2 des cesetzes

über Fernmeideanlagen in der Fassung der Bekanntmächunq vom 17.3 1977 {B0Bl , S. 459) allgemein qenehmigt.

2. Ton" und Fernseh-Rundfunkempfänger im sinne dieser cenehmigung sind Funkanlagen qemäß 5 1 Abs 1 des

c;setzes über Fernmeldean agen, die ausschließlich die für Rundfunkempfänger zugelassenen Frequenzabstimmbe_

eiihJ;] auf*esen und zum Aufnehmen lnd gleichzetigen HöF oder Sichtbarmachen von Ton'oder Fernseh_

BunOiunfsendungen bestimmt sind. Zum Empfänger gehören auch eingebaute oder mit ihm fest verblndene
Antennen sowie bei unterteilung n mehrcre Ceräte die funktionsmäßig zlgehörenden ceräte

Außer für den Empfang von Rundfunksendungen dürfen Ton- und Fernseh-R!ndfunkempfänger nur mit besonderet

Cenehmig!ng der Deutschen Bundespost fÜr andere Fernmeldezwecke zusätzi ch benutzt werden'

n Oen f-m&nser eingebaute oder sonst mit ihm verbundene zusatzgeräte (z.B Ultraschallfernmeldeanagen,

tnfrarotfernmeld;anbgen) werden von dieser Oenehmigung nlcht erfaBt (ausgenommen dle Enrichtungef zum

irpfing Oes Verkeh;srundfunks). Desgtechen sind andere technische Empfängereigenschaften, die über den

ÄiSänitia'hen Zwecf eines Rundfunkemaftingers hinausgehen (z B. zum Emptunq €nderer Funkdienste, fur die

w-iederqabe im Rahmen von TextübetragungsverFahren) herdurch ncht genehmigt. HierfÜr geltef besondere

Regelungen.

il.

Dlese Cenehmigung w ad unter nachstehenden Auflagen erteilt

1. Ton, und Fernseh-Rundflnkempfänger müssen den jeweils geltenden Technrschen voFchriften füt Ton_ und

F;rnseh-R!ndfunkempfäfger entspreihen. Eingebaute Zusatzgeräte müssen den für sie geltenden Bestimmungen

!nd technischen Vorschriften genügen.
Anderungen der Technischen Vorschriften, die im Amtsblaft des B!ndesminlsters für das Post_ und Fernmeldewesen

veröfFenüicht werden, m!ß bei schon erchteten und in Eet.ieb genommenen Ton' und Fernseh'Rundfunkempfän
gärn nachgekommen werden, wenn durch den Betrieb dieser Rundfunkempfänger ande.e elektrlsche Anlalen

gestört we.den.
;;rie;mäßig hergestellte Ton- !nd Fernseh-Rundfunkempfänger müssen zum Nachwets dafur, daß sle den Technr_

schen vorsihriftän entsprechen, mit einem zu assunqszeichen gekennzeichnet sein."') Das Zulassungszeichen sagt

über die elektrische und mechanische Sicherheit und die Einhaltung der Strahlenschutzbestimmungen n chts aus.

2. Ton- und Femseh-Rundfunkempfijnger dürfun an otsfesten oder nichtortsfesten Rundf!nk_Empfangsantennen_
anlagen, -Vefteilanlagen oder Kabelfemsehanlagen betrieben und lm Rahmen der Bestimmungen über private

Drahtfemmeldeanagen mit Drahtfernmedeanlagen verbunden werden.
Auf demseLben orundstÜck oder innerhab eines Fahrzeuges dÜrfen Ton'und Femseh_R!ndfunkempfäfger mit
anderen ceräten oder sonstqen Oegenständen (z B. Plaftenspieer, Magnehufzeichnungs_ und _Wiedergabegeräte,

Antennen) veüunden werden, sofurn diese ceräte von der Deutschen Blndespost genehmigt snd oder kelner

cenehmlgung bedütfen.
Die räumilche Kombination von F!nkanlagen mitTon- odeT Ferfseh_Rundfunkempf:ingern ist nurdann zu ässlg, wenn

die betreffenden F!nkanlagen ie fur slch genehm gt sind.

3. Mit Ton- oder Fernseh-Rundfunkempfangern dÜrfen aufgrund dieser Cenehmigung nur Send!ngen des Rundfunks

empfungen werden, also übetrraqeneTonsgnale (Mus k, sprache) und Fernsehsignale (nur Bildinformationen). Andere

Sendungen (z B. des Polizeifunks, der öffentlichen beweglichen Landfunkdienste, Datenübetragungen) dürfen nicht

aulgenommen werden, werden sie jedoch unbeabsichtigt empfungen, so dÜrfen se weder aufgezeichnet noch

andercn m tgeteilt, noch für irgendweche zwecke ausgewertet werden. Das Voilandensein solcher sendungen darf
auch nlcht anderen zur (enntn s gebracht weden

4. DurchTon-oderFemseh-RundfunkempfungerdatrderBetrebandererelektrischerAnlagennichtgestörtwedef.

5. Anderungen der Ton- oder Femseh-RundfunkempfZlnger, die die zulässigen Frequenzabstimmbereiche der Empfän_

ger etueitem, gehen Über den Umfung dieser Oenehmigung hinals und bedÜrfen vor ihrcr Ausführung einer

besonderen cenehmigung der Deutschen Bundespost
w;raufgrund dieser 

-cen;hmigung 
einen Ton_ oder Fernseh_Rundfunkempfänger betreibt hat bei einer Anderung

der kenÄzeichnenden Merkmaie von Ton- oder Fernseh-Rundfunksendern (insbesondere bei Anderung des Sende-

verfuhrens oder bei Frequenzwechsel) d e ggf notwendig werdenden Änderungen an den R!ndfunkempiänqern auf

Seine Kosten vornehmen zu lassen

6 Dle Deltsche Bundespost st berechtigt, Rundfunkempfänger und mit ihnen verbundene 6eräte darauf zu prÜfen,

ob dle Alflagen der Cenehmigung und die Technlschen vorschriften eingehalten we.den
Den Bealftrrgten der Deutschen Bundespost st das Betreten der Crundstücke oder Räume, in denen sich Ton_ oder
Fernseh-Rundfunkempfänger befnden, z! den verkehrsüblichen Zeiten zu gestatten. Beflnden sich de Rundfunk-

empfänger oder mit ihnen verbundene ceräte nicht im verfügungsbereich desjenigen, der die Empfänger betreibt,

so hat er den Beauftragten der Deutschen Bundespost Zutrift zu diesen Teilen zu ermöglichen

ilt.

Be Funkstörungen die nrcht durch Mängel der Rundfunkemplanger oder der mit ihnen verbundenen Ceräte verursacht

werden, können die Funkmeßdienste der Deutschen Bundespo( zur Feststellung der StÖrung in Anspruch genommen

werden

V

1 DieseCenehmigungkannallgemelnoderd!rchdieötlichzuständlqeoberpostdirektoneinemernzenenBetreiber
gegenüber für e n;n bestimmten R!ndfunkempf?inger widerlfen wedef. Eln Wderruf lst insbesondere zulässig,

wenn die unter Abschnift I aufgefÜhrten Auflagen nicht erfü lt werden
Anstatt die cenehmigung zu widerufen, kann d e Deutsche Bundespost anodnen daß bei e nem VeFtoß gegen eine

Auflage ein Ton- oder Fernseh-Rundf!nkempfänger außer Betrieb zu setzen ist und erst be Einhaltufg der Auflagen

wieder betrieben werden dalf
Die Auflagen dieser Cenehmigunq können jederzeit ergänzt oder geändet weden

2 Diese cenehmigung ersetzt die AlLgemetne Ton lnd Fernseh'Rundfunkgenehmiglng vom 11 121970 se gilt ab

1 7.1979

Bonn. den 14.5 1979

Der Bundesminister
fÜr das Post- und Fernmeldewesen

m Auftrag
Haist
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